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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-11-19 
Ausschuss für Umwelt und Ordnung Bearbeiter/in:  

 
Herr Marischen 

 Telefon: (0385) 545 - 24 56 
 e-mail: hmarischen@schw

erin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 53. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Ordnung am 14.11.2013 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende:   19:50 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 1.029 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Voss, Renate entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
2. Stellvertreter der Vorsitzenden 
Fischer, Frank entsandt durch SPD-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Kolodzik, Stefan entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Lemke, Klaus entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Möller, Roman entsandt durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Thierfelder, Dietrich Dr. med. entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger    bis Top 5.2  
Walther, André entsandt durch Fraktion DIE LINKE                    ab Top 3  
Weiß, Andreas entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Schmidt, Heinz                           vertrat Herrn Strähnz als 1. Stellvertreter der Vorsitzenden  
Tuchel, Ina                                 ab Top 5.3 für Dr. Thierfelder  
 
beratende Mitglieder 
Kunau, Otmar  
 
Gäste 
Gajek, Diethard  
Funk, Ingo  
Müller, Arndt  
Dräger Heinrich  
 
 
Verwaltung 
Behr, Hauke Dr.  
Friedersdorff, Wolfram Dr.  
Fuchsa, Frank  
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Gersuny, Olaf  
Jäger, Stefan  
Kaufmann, Gabriele  
Klein, Ramona  
Wilczek, Ilka  
 
 
 
Leitung: Renate Voss 
 
Schriftführer: Hubert Marischen 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 52. Sitzung vom 17.10.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
 

 3.1. Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes   
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
 

 4.1. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2014 
Vorlage: 01651/2013  

 

 

 4.2. Freilichtmuseum für Volkskunde Schwerin-Mueß – Entwicklungsziele 2020 
Vorlage: 01697/2013  

 

 

 4.3. Bebauungsplan Nr.63.09/1 "Fachmarktzentrum Am Haselholz" 
Beschluss über die Stellungnahmen 
Vorlage: 01650/2013  

 

 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
 

 5.1. Keine Kürzung bei SDS 2014 - Bau einer öffentlichen Toilette "Der Atolle", 
Spielplatz am Franzosenweg 
Vorlage: 01609/2013  

 

 

 5.2. Veranstaltungen nachhaltig organisieren 
Vorlage: 01674/2013  
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 5.3. Nutzungskonzept Brachfläche Krebsförden-West 
Vorlage: 01684/2013  

 

 

 6. Sonstiges   
 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt und Ordnung, Frau Voss, eröffnete 
die 53. Sitzung des Ausschusses, begrüßte die Ausschussmitglieder, die 
Mitarbeiter der Verwaltung und die Gäste. 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, die vorliegende Tagesordnung 
bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 52. Sitzung vom 17.10.2013 
(öffentlicher Teil) 

  
Bemerkungen: 
Die Sitzungsniederschrift wurde mit folgenden Änderungen beschlossen: 

1. Herr Schmidt hat in der 52. Sitzung des Ausschusses Herrn Strähnz 
lediglich vertreten, die Nennung von Hr. Schmidt als 1. Stellvertreter der 
Vorsitzenden ist unzutreffend. 

2. Bei Bemerkungen zu Top 4.2 (B-Plan „An den Waisengärten“) muss es 
richtig heißen Hr. Möller statt Hr. Müller. 

3. Bei Bemerkungen zu Top 5.2 (Ausgliederung von Aufgaben des 
kommunalen Ordnungsdienstes) korrigierte Hr. Dr. Thierfelder das 
Protokoll dahingehend, dass der Antrag nicht zurückgezogen wurde, 
sondern lediglich wieder auf den Tisch des Fraktionsvorsitzenden der 
Fraktion der Unabhängigen Bürger gelegt wurde. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
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zu 3.1 Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes 
  

Bemerkungen: 
Hr. Dr. Friedersdorff gab einen kurzen Sachstandsbericht 
 

zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 4.1 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2014 
Vorlage: 01651/2013 

  
Bemerkungen: 
Verschiedene Nachfragen der Ausschussmitglieder wurden von Hr. Dr. 
Friedersdorff kurz beantwortet.  
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung für das Jahr 2014 
einschließlich aller Anlagen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 3 
 

zu 4.2 Freilichtmuseum für Volkskunde Schwerin-Mueß – Entwicklungsziele 2020 
Vorlage: 01697/2013 

  
Bemerkungen: 
Nach kontroverser Diskussion beschlossen die Ausschussmitglieder, vorerst nicht 
über die Vorlage abzustimmen. Zuvor soll bei einem Vororttermin geprüft werden, 
ob die Inhalte des Entwicklungskonzeptes verwirklicht werden können. Als 
Termin wurde der 07.12.2013 um 12:00 Uhr vereinbart. (A)  
Frau Kröhnert stimmte dem Termin ebenfalls zu. 
Bei der nächsten Ausschussitzung soll dann über die Beschlussvorlage 
abgestimmt werden. 
 

 Beschluss: 
1. Die Stadtvertretung beschließt die touristischen und bildungskulturellen 

Entwicklungsziele 2020 für das Freilichtmuseum für Volkskunde. 
2. Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, Fördermittel für den Ausbau 

der touristischen Infrastruktur im Freilichtmuseum sowie für 
Marketingstrategien und Marketingvernetzung einzuwerben.  

3. Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, Gespräche mit potentiellen 
Kooperationspartnern für die Entwicklung des Freilichtmuseums zu führen 
und der Stadtvertretung mögliche Kooperationsvorschläge vorzulegen. 

 
zu 4.3 Bebauungsplan Nr.63.09/1 "Fachmarktzentrum Am Haselholz" 

Beschluss über die Stellungnahmen 
Vorlage: 01650/2013 

  
Bemerkungen: 
Für die Verwaltung erläuterten Hr. Dr. Friedersdorff und Hr. Fuchsa die 
Beschlussvorlage. Auch wenn die Waldumwandlungserklärung der Forstbehörde 
noch aussteht und der Umweltbericht um die Belange zum Wachtelkönig ergänzt 
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wurde, kann nach Abwägung der Bürgereinwendungen der Stand nach § 33 Bau-
gesetzbuch festgestellt werden. Herr Möller und Herr Müller kritisierten diese 
Vorgehensweise und forderten die erneute öffentliche Auslegung des Umwelt-
berichtes. Frau Tuchel bemängelte das „Abbügeln“ aller Bürgereinwendungen. 
Herr Lemke vertrat die Ansicht, dass der Umweltausschuss Wirtschaftsaspekte 
nicht ignorieren darf. Nach längerer Diskussion beantragte Hr. Dr. Thierfelder das 
Ende der Debatte. 
Hr. Dr. Friedersdorff sicherte eine Prüfung der Verwaltung zu, ob der 
Umweltbericht nach der Ergänzung zum Vorkommen des Wachtelkönigs erneut 
öffentlich ausgelegt wird. Das Ergebnis der Prüfung wird dem Hauptausschuss 
bzw. der Stadtvertretung mitgeteilt. (A) 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt über die zum Bebauungsplan Nr.63.09/1 
„Fachmarktzentrum Am Haselholz“ aus der Behördenbeteiligung und der 
öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen gemäß Anlage 1 – 4. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 1 
 

zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 5.1 Keine Kürzung bei SDS 2014 - Bau einer öffentlichen Toilette "Der Atolle", 

Spielplatz am Franzosenweg 
Vorlage: 01609/2013 

  
Bemerkungen: 
Nach eingehender Diskussion beschlossen die Ausschussmitglieder, über die 
beiden Punkte des vorliegenden Beschlusses getrennt abzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1:  
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltung: 0 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 2:  
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 1 
 

 Beschluss: 
1.) 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, bei der Erstellung des Entwurfes des 
Haushaltsplans 2014, den Zuschuss für den Eigenbetrieb SDS so zu planen, 
dass die Positionen Abfallwirtschaft ,Öffentliches Grün und Straßenunterhaltung 
so finanziell abgesichert werden, wie sie vor der Streichung durch die 
Stadtvertretung (10. Mio Euro Paket) ausgestattet waren. 
 
2.) 
Die baurechtlichen und finanziellen Voraussetzungen für den Bau einer 
öffentlichen Toilette im Bereich des Spielplatzes „Der Atolle“, am Franzosenweg, 
zu schaffen. 
 



 6/7  

zu 5.2 Veranstaltungen nachhaltig organisieren 
Vorlage: 01674/2013 

  
Bemerkungen: 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass das 
Mehrweggebot, die Verwendung von Mehrwegverpackungen und anderen 
geeigneten Maßnahmen zur Verbesserung der Umwelt und Klimabilanz der 
Landeshauptstadt Schwerin, wie in der Broschüre „Leitfaden für die nachhaltige 
Organisation von Veranstaltungen“ des BMU angezeigt, unter federführender 
Einbeziehung der Fachverwaltung innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren 
umgesetzt wird. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 5.3 Nutzungskonzept Brachfläche Krebsförden-West 
Vorlage: 01684/2013 

  
Bemerkungen: 
Herr Walther stellte den Antrag vor und betonte die Bedeutung für den Ortsteil 
Krebsförden. Hr. Dr. Friedersdorff verwies darauf, dass die Flächen nicht 
städtisches Eigentum sind. Ebenfalls sind keine Haushaltsmittel vorgesehen. Hr. 
Walther verwies auf die WGS, welche ca. 90% der Flächen gehören. H. Möller 
beantragte den Zusatz „unter Einbeziehung der Bürger“ hinter dem Wort 
Nutzungskonzept. Es bestand Einvernehmen zwischen den 
Ausschussmitgliedern zu dieser Änderung des Beschlussvorschlages.  
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, ein Nutzungskonzept für die brach 
liegende Fläche zwischen Friedrich-Schlie-Straße, Benno-Voelkner-Straße, Carl-
Malchin-Straße und der B106 zu erstellen. Hierbei soll eine Nutzung favorisiert 
werden, die durch entsprechende Kultivierung der Fläche für Freizeitmöglich-
keiten im Wohngebiet bzw. im Stadtteil zur Verfügung steht. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 0 
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zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Frau Voss kritisierte die Zerstörung des „Taschengartens“ in der Münzstraße 
durch die Nutzung als Baustelleneinrichtung. Alle Bemühungen der Anwohner 
würden auf diese Weise zunichte gemacht. 
Hr. Dr. Friedersdorff betonte, der Taschengarten sei immer als zeitweilige 
Investition angelegt worden. Es handelt sich immer noch um ein Baugrundstück. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Renate Voss  gez. Hubert Marischen  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 
 


